
Schlammschlacht und Sonne –ein Aprilmix im Mai 

Norddeutsche Trialmeisterschaft in Lüneburg 12.+ 13. Mai 2006 
 
Am Muttertagswochenende veranstaltete der ADAC Ortsclub Lüneburg den 2. und 3. Lauf zur Norddeutschen Meisterschaft 

im Fahrradtrial. 60 Fahrerinnen und Fahrer hatten sich auf den bis zu 350 Kilometer langen Weg gemacht um sich, trotz der 

schlechten Wetterprognosen,  mit ihren Sportkollegen in den vorbereiteten Sektionen zu messen. Die Voraussetzungen konnten 

am ersten Veranstaltungstag nicht schlechter sein, der Schwierigkeitsgrad  der Fahrspuren verschlechterte sich durch die 

Regengüsse von Runde zu Runde, aber die Fahrer gaben ihr Bestes. Völlig durchnässt kämpften sie sich durch Schlamm und 

Rinnsale, die in den ausgefahrenen Spuren zu kleinen Flüsschen im Hang wurden. Verschlammte Reifenprofile, die keinen Halt 

mehr gaben, ließen so manchen Fahrer vorzeitig aus dem Gleichgewicht kommen. Bei den oberen Klassen wurde die Anzahl der 

zu fahrenden Runden von vier auf drei verkürzt. Nach 5 Stunden zehrender Fahrtzeit, war die Kraft am Ende, die Motivation 

auf den Nullpunkt gesunken und die Rundenkarten abgegeben. Allein die Siegerehrung hätte bei strahlender Sonne dann doch 

draußen stattfinden können. Die beiden TRIALSPORT-Aktivisten, Hans Greiner und Josefine Cardenoso , haben uns für die 

Siegerehrung 6 Trial DVD´s gesponsort, die wir sehr zur Freude der jungen Trialer als Motivationsschub jeweils den letzt 

Platzierten in den Nachwuchsklassen überreichen konnten. An dieser Stelle herzlichen Dank !  

Der Sonntag zeigte sich dann von seiner sonnigeren Seite, die Sektionen konnten abtrocknen, sodass die Bedingungen wieder 

besser wurden und die Möglichkeiten des „Hochgebirgsgelände im Flachland“ mit seinen steilen Hängen voll zu Geltung kommen 

konnten .  

Der Lüneburger Club hatte eine kleine Umfrage vorbereitet, um eine Einschätzung der Fahrerinnen und Fahrer zu erhalten, wie 

in erster Linie der Schwierigkeitsgrad eingeschätzt wurde. Leider ist es am Sonntag versäumt worden, die Fragebögen 

nochmals zu verteilen, sodass wir nur eine Auswertung vom Samstag haben.  

Insgesamt haben sich 41 Trialer an der Umfrage beteiligt (siehe unten) 

Für die U13 gab es die Anmerkung, dass 3 Runden völlig ausreichend gewesen wären, und viele Teilnehmer/innen haben sich 

besseres Wetter gewünscht, sogar angeregt,  dass bei solch einem Wetter der Wettbewerb verschoben werden sollte. 

Auch der Veranstalter hätte diesmal gerne seinen Gästen die Sonnenseite von Lüneburg präsentiert, vielleicht klappt´s ja beim 

nächsten Mal. So war es schön zu lesen, dass sich viele über die gute Organisation geäußert haben, und auch den Punktrichtern 

und Knipsern ein großes Lob ausgesprochen wurde.  

Soweit ein kurzes Resümee aus Lüneburg – wenn man selber Veranstalter ist, ist es ja so eine Sache mit dem Bericht – nicht´s 

desto trotz – Schön, dass sich  bei dieser Wetterprognose doch so einige auf den Weg gemacht haben. 

 



Auswertung vom 12.Mai 2007           

           

           
Klasse Smiley U9 U11 U13 Blau grün rot gelb Hobby  ohne Angabe  

           
           

Einschätzung der Sektionen:           
           

gut fahrbar 7 3 3 3 1 x x  4 2 1 3 7 
zu gefährlich     2      
leicht 2 1       1  
zu leicht           
schwer 2  2 1 4 x 2 1 1 1 1 
zu schwer      1   1 1 
angemessen 3 2 2 2  1 1 1 2 5 

           
Die Sektionen sollten:           

           
anspruchsvoller sein  2 xx 1 xx  1 x x x  1 1 xx 3 x 
vom Niveau niedriger 2  3 1 3 3   1 3 

           
Die einzelnen Hindernisse waren:           

           
abwechslungsreich 5 3 x 4 3 3 3 1 1 4 5 
zu eintönig 1    1 1  1  2 

           
X genau dazwischen -absteigend zum darauffolgenden Feld (ein x = 1 Fahrer)   

 

Verfasser: Ulrike Kressel 

 

 

 

 

 

 


